
Die Gemeindezeitung 

SPERRE DER DURCHFAHRT VORDERSEE  
NACH EBENAU/HALLEIN IN BEIDEN RICHTUNGEN 

Wegen des Neubaus der Brunnbachbrücke in der Seestraße ist die Durchfahrt Richtung Ebenau/
Hallein gesperrt. Anrainer im Bereich Almbachstraße und Seebergweg können über das sogenannte 
„Seemannstraßl“  fahren. Allerdings nur mit dem PKW, da die dortige Brunnbachbrücke mit 3T  
beschränkt ist.  

Anrainer ab der Weißenbergstraße und westlich davon sollen über die Stegleitenstraße ausweichen. 
Fahrzeuge aus Hintersee fahren in Richtung Hallein über die Dorfstraße-Stegleitenstraße-Strubklamm, nach Salzburg über die 
Hintersee Landesstraße über Hof. Das gilt jeweils auch in  umgekehrter Richtung. 

LKW können bis zur Seestraße 33 (ausgenommen Seestraße 9 und 10) wie gewohnt zufahren, zu den anderen Liegenschaft 
inkl. Seestraße 9 und 10 über Stegleitenstraße/Almbachstraße. 

Als Parkplätze für den Hintersee-Rundweg stehen nur jene in der Seestraße, Bereich Alte Forstverwaltung, sowie beim Taugl-
Zipf zur Verfügung. 
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VERKEHRSKONZEPT FAISTENAU 
Die Bevölkerung ist eingeladen, mitzuarbeiten 
 

Auftaktveranstaltung am  

DONNERSTAG, 26. SEPTEMBER 2019 
19.00 Uhr, Feuerwehrhaus Faistenau 
 

Nach einer kurzen Präsentation habt ihr ausführlich Gelegenheit, eure Ideen und Vorschläge, eure Sorgen 
und Hoffnungen einzubringen.  
 

Alle eure Anregungen werden im weiteren Beratungsprozess gewürdigt.  
Damit wollen wir sicherstellen, dass eure Anliegen in das Konzept, das bis zum Frühjahr 2020 abgeschlossen 
sein soll, von Anfang an in die Beratungen einfließen. 
Nehmt diese Gelegenheit zur aktiven Beteiligung an der künftigen Mobilität in Faistenau wahr! 
 

                   Wir freuen uns auf euer Kommen! 
          Planungsbüro Rosinak & Partner, Bgm. Josef Wörndl, GRin Christa Huber, Koordinator Wolfgang Ainz 

RADFAHREN IN  
FAISTENAU 
Was tut sich? 
 

Mit vollem Elan sind wir in das Jahr 2019 
gestartet. Nach dem AUVA-Workshop 
und der GemeindeRADSitzung haben wir 
sofort mit dem Unterbau für die über-
dachten Radständer begonnen.  
 

Die Radständer werden demnächst im 
Bereich des Gemeindeamtes und der 
Bushaltestelle Wörndl aufgestellt.  
Mit den Überdachungen ist nicht vor 
Oktober 2019 zu rechnen. 
 

Zeitgerecht zu Schulbeginn werden die 
neuen doppelten Radständer im Bereich 
der neuen Kinderbetreuung und der 
Bushaltestelle beim Schulzentrum bzw. 
Eingang bei den Turnhallen aufgestellt. 
 

Also …  
Nix wie rauf aufs Radl! 


